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BUNDESSOZIALGERICHT 
 

Beschluss 

in dem Rechtsstreit 

 

 
 
 
 
 

Az:  B 12 KR 18/06 B 

 

 

 
....................... , 
 
 

Kläger, Antragsteller und 
Beschwerdeführer, 

 
 

g e g e n 
 
 
Techniker Krankenkasse, 
Bramfelder Straße 140, 22305 Hamburg, 
 

Beklagte und Beschwerdegegnerin. 
 
 

 

Der 12. Senat des Bundessozialgerichts hat am 7. März 2006 durch den 

Vorsitzenden Richter   B a l z e r   sowie den Richter   Dr.  B e r n s d o r f f   und  

die Richterin   H ü t t m a n n - S t o l l    

beschlossen: 

 

Die Beschwerde des Klägers gegen den Beschluss des Landessozialgerichts Baden-Württem-

berg vom 30. Januar 2006 - L 11 KR 38/06 PKH-B - wird als unzulässig verworfen. 

 

Die Beteiligten haben einander für das Beschwerdeverfahren außergerichtliche Kosten nicht  

zu erstatten. 
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G r ü n d e : 

 

In dem vor dem Sozialgericht Reutlingen - S 3 KR 2375/05 - anhängigen Verfahren hat der Klä-

ger beantragt, ihm zur Durchführung des Klageverfahrens Prozesskostenhilfe zu bewilligen. 

Das Sozialgericht hat den Antrag des Klägers mangels Erfolgsaussicht durch Beschluss vom 

21. Dezember 2005 - S 3 KR 2445/05 PKH-A - abgelehnt. Das Landessozialgericht Baden-

Württemberg (LSG) hat mit Beschluss vom 30. Januar 2006 die Beschwerde des Klägers zu-

rückgewiesen. Hiergegen hat der Kläger mit Schreiben vom 4. Februar 2006 Beschwerde ein-

gelegt. 

 

Nach § 177 des Sozialgerichtsgesetzes (SGG) können Entscheidungen des LSG grundsätzlich 

nicht angefochten werden. Das Rechtsmittel des Klägers ist deshalb entsprechend § 169 SGG 

als unzulässig zu verwerfen. 

 

Die Kostenentscheidung beruht auf analoger Anwendung des § 193 SGG. 
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